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/

Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kberrhein - Kreis .
A ™ 87 Mittwoch den 3« . Oktober 1844 .

Die Wiederbesetzung der erledigten Leinenwerkmeistersstelle in der Strafanstalt zu
Mannheim betreffend .

In der Strafanstalt in Mannheim ist die Stelle eines Lcinenwerkmcifters mit einem jährlichen
Gehalte von 365 fl . in Erledigung gekommen .

Die Bewerber um dieselbe haben sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse binnen 4 Wochen bei der
Zuchthausverwaltung dahier zu melden .

Dabei wird bemerkt , daß der Gehalt für solche , die außer dem Lrinengewerbe noch ein anderes
Handwerk verjlchen , angemessen erhöhet werden wird .

Mannheim den 2 >. Oktober 1844 .
Großherzogliche Negierung des Unterrheinkrcises .

I . A . d . N . D .
Der Vorsitzende Nath .

Wallau . vdf . Schwab .
Vakante - Acvulsiellen .

Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬
dienste haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli >826 Oiegierungsblatt Nro . 33 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitalur innerhalb 6 Woche »
zu melden .

Der Hauptlehrer Caspar Gaß zu Ottersweier ,
Amts Bühl , ist auf seine Bitte vom Schuldienste
entlassen , und dadurch die zweite Hauptlchrerstelle
an der dortigen Volksschule mit dem gesetzlich re .
gulirten Dicnsteinkommcn von 175 fl. jährlich ,
nebst freier Wohnung und Anthcil am Schulgelde
welches bei einer Zahl von etwa 260 Schulkindern
auf 1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden .

Durch die Verzichtleistung des Schulkandidaten
Ignaz Santo zu Loltstcttcn , ist der kath. Schul -,
Meßner , und Organiftcndienft zu Bühl , Amts
Iestctten , mit dem gesetzlich regulirten Dicnstcin -
kommcn von >40 fl . jährlich, , nebst freier Woh .
nung und Antheil am Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 135 Schulkindern auf 40 kr .
lährlich, für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

t
Da nunmehr die Trennung der evang . Schule

für Badcnwcilcr und Oberwcilcr erfolgt ist , so
wird die , in die erste Klasse gehörige cv . Schul¬
stelle zu Obcrwciler , Schulbezirk Müllheil » , mit
dem Normal - Gehalt von >40 Gulden nebst freier

Wohnung und einem Gulden Schulgeld von
jedem Schulkinde ausgeschrieben .

Dienst - Nactzricliten
Der erledigte karhol. Filialfchuldienst zu Hunds¬

bach , Amts Bühl , ist dem Schulkandidatcn Mathaus
Frey von Schöllbronn , Amts Ettlingen , derma -
ligen Unterlehrer zu Oberhausen , Amts Philipps -
bürg , übertragen worden .

Die erledigte evang . Schulstelle zu Hochstetten ,Landamts Karlsruhe , ist dem Hülfslebrer Karl
Brenner in Ruith übertragen worden .

Der erledigte katholische Schul - , Meßner - und
Organistcndicnst zu Amoltern , Amts Kcnzingcn , istdem Schulkandidaten Faustin Peter von Wihl,i »
demselben Amtsbezirke , bisherigen Hilfslehrer da¬
selbst , übertragen worden .

GvrigketHictze rsekanntmachungen .
Bekanntmachung .

2sFreiburg .) Die Expropriation von Gü¬
tern zur Anlegung einer Verbindungs «
straße zwischen dem Eisenbahnhof und
der Iesuitcngasse betreffend .

Bei den dieses Gegenstandes wegen unter » »
13. v . M . vor dem Großh . Stadtamte gepfloge¬
nen Commissions - Verhandlungen haben sämmtlichc
Gütcreigenkhümer , von welchen die thcil »ve !se Ab -
tretung zur Straßencrweilerung verlangt worden ,die AbtrekungSpflicht an und für sich anerkannt ,
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dagegen eine gerichtlich festzustellende Entschädigung
Vorbehalten . Diesem zu Folge treten nachdenannte
Eigenthümer von der an der zu erweiternden Ver¬
bindungsstraße gelegenen Gütern folgende Theile ab :

> ) Seifensieder Dominik Meißburger
von seinen Reben > >,232 □ '

2 ) Kicfermcister Anton Magie
von seinen Reben 3,600 □ '

3 ) Mohrenwirth Ziriak Zim -
incrmann von seinen Reben nebst
einem Rcbhauschen 3,400 □ '

4 ) Praktischer Arzt Krcpper
von seinen Reben 2,520 IH ^

5 ) Bierbrauer Trcnkle Wittwe ,
von ihren Reben 7,500 □ '

6 ) Fischermcister Johann Nep .
Mosers Erben von ihren Reben 2,032 □ '

7) Kunstmüllcr Anton Fuchs
von seinen Reben 400

9 ) Konditor Joseph Wolsinger
für die Wittwe David von deren
Reben 4,700 □ '

Dicß wird nach Vorschrift des §. 22 des Ex¬
propriations -Gesetzes andnrch zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht , und dabei noch ferner bemerkt , daß
der Gemcindcrath das Zeugniß , welches er Behufs
der Fortsetzung des Expropriations - Verfahrens nach
§ . 40 , 4t und 42 des betreffenden Gesetzes zu ent¬
werfen und öffentlich anzuschlagen har , anferrigtc ,
und am hiesigen Rakhhause anschlagen ließ , wah¬
rend der darauf bezügliche Plan in der Gemcinde -
rathskanzlei zur Einsicht auflie » t .

Wer sofort außer den in jenem Zeugniffe auf -

gesührtcn noch weitere Rechte an den abzutrekcndcn
Gütern in Anspruch nehmen zu können glaubt , wird
andnrch aufgefordert , solche innerhalb acht Ta¬
gen , vom Tage des Anschlags an , auf der Ge -
meindcrathskanzlei um so gcwiffer anzuzeigen und
geltend zu machen , als solche bei Abtretung des
Gutes und bei Ausbezahlung deS Preises nicht
weiter berücksichtiget und nur die etwaigen persön¬
lichen Verbindlichkeiten deS EigenthümerS selbst
Vorbehalten würden .

Frciburg den 22 . Oktober >844 .
Der Gcmeinderath .

Wagner .
Fischer .

Aufforderung .
2 fFrciburg . ^ Aus der Verlaffenschaft des ver¬

storbenen Fuhrmanns Bcrnbard Sonn er von
hier wurde dessen in der Jesuitengaffe gelegene
Wohnhaus Nr . 296 , zum rothen Thurn genannt ,
an seinen Solm gleichen Nainens und Gewerbes
erblich überlassen .

Auf diesem Hause ist zu Gunsten der Löwen . |
rcnwirths Johann Baptist Schncckenburgischen '

Kindern ein Kapital von >00fl . unterm >6 . Sep¬
tember > 78.4 in dem hiesigen Pfandbuche eingetragen
um dessen Streichung der Sohn , als wirklicher
Besitzer des Hauses unter dem Dorgcben , bas diese
Schuld langst , laut Luittung , bezahlt sei, gebeten
hat -

Da der Aufenthalt der Löwenwirrl ) Schnecken -

burgischen Kinder unbekannt ist / so werden die¬

selben aufgesordcrt , ihre Ansprüche hierauf
bi n ne n 5 Mo nat en

bei Unterzeichneter Stelle geltend zu machen , an¬
dernfalls dieses llntcrpfand in Bezug auf den
wirklichen Besitzer des Hauses für erlöschen erklärt
und dessen Streichung angeordnet wird .

Frciburg den 16 . Oktober 1844 .
Großh . Stadtaml .

Kern .
Oeffentliche Ladung .

In Sachen
der Ludwig Taun er 'schcn Erben in Wyhlen ,

Klägers
gegen

Magdalena Rcesin von Lahr und deren Ehe¬
mann Kiefer ChristianMül le r von da , Beklagte

Pfandstrich bcrr .
Beschluß .

Die klagerische Parthic hat dahier vorgctragen :
Der Baker und Rechtsoorfahrer der Kläger habe

am 9 . November >932 von Magdalena Reesin zu
Lahr , die sich mittlerweile an den Beklagten ver¬
ehelicht , ein Darleihen von 250 fl . erhoben , und
dafür in öffentlicher Pfandurkunde folgende Lie¬

genschaften versetzt :'
19 Ein Hauslein sammt Scheuer und Stallung

im Orte Wyulen in der Habcrgaffe gelegen ,
neben Adlerwirth Anton Soder und Altvogt
Laver Schmidt ;

2 ) Ein Viertel Kraut - und Grasgartcn beim
Haus .

3) Eine halbe Iauchert Acker bei de» Löcheru ,
neben Franz Joseph Böhler .

Im Jahre 1835 sei die Rückvergütung des
Darleihens geschehen , bis jetzt aber der Strich des

Pfandrechts im llnterpsandsbuche nicht erfolgt ,
welch letzteres im Wunsche der Kläger liegt .

Das Begehren der Klage geht dahin , zu erkennen :
--daß der Pfandeinlrag vom >5 - November

>832 zu streichen , und Beklagter in die Pro -

zcßkosten zu Verfällen scy . "
Der Aufemhilt des Beklagten , der nach Ame¬

rika ausgewandcrt und sein hierländisches Slaats -

bürgerrecht verloren haben soll , ist unbekannt ,
weßhalb klagcrischer Scirs um dessen öffentliche

/ Vorladung gebeten worden .
In Gemäßheit des L. R . S . 2 >57 . 2158 . 2160

und des § . 275 der P . O . wird nunmehr auf
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diese Klage Ladung verfügt , und dem Beklagten
in diesem Wege auferlegt in der zur mündlichen
Verhandlung auf den

23 . De zember d. Z .
anberaumten Tagfahrt seine Vernehmlassung auf
die Klage dahier äbzugeben , widrigens deren That -
sachen für zugestanden angenommen , und die Ein¬
reden für versäumt erklärt würden .

Lörrach den 7 . Oktober 1844 .
Groß !). Bezirks - Amt .

W 0 lfingcr .
Aufforderung .

2 sKcnzingen .s Anton Frei von hier , Soldat bei
dem Dragoner -Regiment Großhcrzog , hat sich aus
seiner Garnison Gottcsaue entfernt , ohne daß sein
jetziger Aufenthaltsort bis jetzt bekannt wäre . Er
wird nunmehr ausgesordert , sich binnen 4 Wochen
entweder bei dem Regiments - Eommando oder bei
diesseitiger Behörde zu stellen , widrigenfalls er als
Deserteur wird behandelt werden .

Kenzingen den 12 . Oktober 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderu ng .
2 sStühlingen . s Nro . 8076 . Johann Brack ,

Kaisers genannt , von Eberfingen , hat sich schon im
Jahr 1606 unter ein Schweizcrregiment cngagiren
lassen , und seit dieser langen Zeit weder seinem
Pfleger noch den Anverwandten von seinem Auf¬
enthaltsort Nachricht criheilt . Derselbe wird daher
aufgefordert

binnen 12 Monaten
sich zum Einpfange seines in 60 fl . bestehenden
Vermögens zu melden , andernfalls er für verschollen
erklärt , und solches seinen erbberechtigten Vcr -
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
5B <fiU gegeben würde .

Stichlinge » den 10 . Oktober 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

F r e y .
Lehntablösungen .

In Gemäßheit detz § . 74 des Zehntadldsungs -
gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannler Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

Im F . L . Bezirks amte Boxberg .
I Zwischen der fürstlich LciningenschenStandeS -

hcrrfchaft und der Gemeinde Kuppcrichhauscn .
In d e m A m t e Hoffen heim .

3 Des der Grundhcrrschaft von Venningen auf
der Gemarkung Ncidcnstein zustehendcn Zehntens .

Indem Amte Krautheim .
3 Zwischen der Domänenverwaltung Kramheim

und der Gemeinde Assamftadt .
In dem Amte Lörrach .

3 Des der Schule Kleinkems auf dortiger Ge¬
markung zustehendcn Zehntens .

In dem Amte MeerSburg .
1 Zwischen dem Großh . Domänenfiscus und

den Zehntpflichtigen der Gemarkung Ittendorf .
In dem Amte Pfullendorf .

2 Zwischen der Gr . Domänenvcrwaltung Pful¬
lendorf und Martin Reichle und Mathä Resensohn
von Mühlhausen wegen des der erster « auf den
Hofgütern der letzter« zustehendcn Großzehntens .

In dem Oberamt Rastatt .
l Die Ablösung des SchulzchntenS zu Bietig¬

heim auf dasiger Gemarkung .
In de -m Amte Stockach .

3 Des dem Kloster Münstcrlingen auf der Ge¬
markung Steißlingen zustchenden Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -
zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w >
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 7k bis 77 des Zehntablösungs »
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbercch -
tigten zu halten .

Zehntablösung .
1 sSchwetzingen . s Nro . I4g57 . Der dem Georg

Bläß von Plankstadt und den Erben der Karl Phi¬
lipp Bläß Wittwe von Mannheim auf Plankstadter
Gemarkung zustehendcn Zehnten wurde schon un¬
term 8 . Februar I84l auf gütlichem Wege zur
Ablösung gebracht .

Das Äblösungskapital wurde hierbei auf 24172 fl .
30 kr. festgesetzt.

Alle diejenigen nun , welche an diesen Zehnten in
seiner Eigenschaft als Lchcnstück , Stammgutstheil
Unterpfand re . Rechte zu haben glauben,

'
werden

hiermit ausgesordert , solche binnen einer gesetzlichen
Frist von 3 Monaren dahier anzumeldcn , indem
sonst das Ablösungskapital an dieZchntbercchtigten
ausgcfolgt würde , und sie sich lediglich an diese
wegen ihrer Befriedigung fernerhin zu halten Här¬
ten . Schwetzingen den 1 ? . Oktober 1844 .

Großh . Bezirks -Amt .
v . S t e i n .

Ursclusiverkenntnisse bri Lehnt -
ablosungcn .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichnctcn
abgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh -
tcn Rechtsnachthcils lediglich an die Zehnrbcrech -
tigten verwiesen .

In dem Amte Radolphzcll .
3 Des dem Großh . Aerar in der Gemarkung

Ochningcn zustebrnden Zehntens .
1 Des der Pfarrei Bohlingen von den Zelmt .

pflichtigen zu Bankholzen zustchenden Zehntens «
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Anlergerlcyttiche AuMrserungen unv
VeLsnntmscli ungen .

Schuldenliquidatisncn .
Alle diejenigen , welche an nachbenannte in

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen

haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬

den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder

Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit

andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Ausstellung eines Masscpfle -

gers und Gläubigerausschuffes , Vornahme der Gü -

rerverkäuse , Abschließung eines Stundungs - und

NachlaßvergleichcS abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
In dem Amte Ettenheim .

Gegen den israelitischen Handelsmann Salomon
Elias Polak von Rust , auf Freitag den 22 . No¬
vember d . I , Vormittags 8 Uhr , aus diesseitiger
AmtSkanzlei .

In dem Amte Säckingen .
2 Gegen Joseph Schlageter von Wehr , auf

Mittwoch den 20 . November 1844 , früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

t Gegen Müller Dominik Stoll von Klcin -

herrischwand , aus Montag den 25 . November 1844,
“

früh 8 llhr , in diesseitiger Aintskanzlei .
In dem Amte Triberg .

l Gegen den Uhrenmacher Mathäus Pfasf von

Schönwald , aus Montag den il . November 1844

früh 8 llhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
Schuldenliquibation .

l sFrciburg .s Die Erben des dahier verstorbenen
Karl Küßwieder gewesener Gehülfe bei der Gr .
Kreiskasse dahier , haben die Erbschaft nur unter

Vorsicht des öffentlichen Erbverzeichniffes angctre -

len . Es werden daher säinmtliche Gläubiger des

Karl Küßwieder ausgesordcrt , ihre Ansprüche , unter
Vorlage der Beweisurkunden , bei der auf

Donnerstag den i4 . November d . I . ,
Morgens 6 Uhr ,

in Großh . Amtsrevisoratskanzlei angeordneten Tag¬
fahrt vor dem DistriktSnotar Fischer um so gewis¬
ser anzumelden , als den Nichterscheincnden ihre

Ansprüche nur auf den Theil der Erbmaffe echal -

ten würden , der nach Befriedigung der Erbschafts -

Gläubiger aus die Erben gekommen ist.
Freidurg den 15 . Oktober 1844 .

Großherzogl . Stadtamt .
Kern .

velt . Fri e tsch .
Gläubig c-r - Aufforderung .

1 sSt . Blasien .J Die Erben der verstorbenen

Katharina Iehle geborne Tröndle von Immenrich
haben die, durch deren Tod cröffncte Erbschaft nur
unter Vorsicht des Erbvcrzeichnisscs angctrcten und

aus Liquidation der Schulden angetragen .
Die Gläubiger der Blasse werden daher aufge¬

fordert , ihre Ansprüche an dieselbe unter Vorlage
der Bcweisurkunden

Donnerstag den 7. November d. I . ,
Aiorgens 9 Uhr ,

vor dem Distrikts - Notar in der Behausung der

Verstorbenen zu Immeneich anzumelden , andern¬

falls sie später ihre Ansprüche nur auf jenen Theil
der Masse geltend machen könnten , welcher nach

Befriedigung der bekannten Gläubiger auf die Er¬
ben gekommen ist .

Sk . Blasien den io . October 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Ernst .
vät . Vogler , Notar .

Schulde nliquidation .
l sSchopfhcim .j Die Erben der verstorbenen

Anna Barbara Bühler , gewesene Ehefrau des Kek-

tenschmidt Friedrich Weniger dahier , haben die

Erbschaft nur mit Vorsicht der Erbverzeichnung
angctreten und auf Abhaltung einer öffentlichen
Schuldenliquibat on den Antrag gestellt .

Es werden deshalb alle diejenigen , welche an
die Kcttcnschmidt Friedrich Wcnigers Eheleute An¬

sprüche zu machen gedenken , hiemit ausgcfordert ,
diese bis

Dienstag de » 19 . November d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

vor dem Notar Gmclin in Schopsbcim unter Vor¬

lage ihrer BeweiSurkundcn geltend zu machen ,
widrigenfalls die Forderungen nur auf denjenigen
Theil der Erbschaflmaße erhalten bleiben , der nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubigcr auf die Erden

übergeht .
Schopfheim den 22 . Oktober 1844 .

Großh . Bezirks - Amt .
F l a d.

vdt . Gmelin .

Prsclusiv = rsrkenntmsöe .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten

Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬

lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen worden , und zwar :
In dem Amte Ettenheim .

l Gegen die Gantmasse des Lazarus Haberer
von Rust , unrcrm 22 . Oktober 1844 Nro . 2SlY5 .

In dem Amte Lörrach .
5 In der Veriassenschask tcs Bürgers undSchu -

stermcistcrs Jakob Dornberger von Inzlingrn ; un¬
term 30 . September 1844 Nro . 23506 .
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Zn dem Amte Tribcrg .
l Zn der Gant des Hadrian Schcrzingrr von

Furtwangcn ; — unterm , 2 . Oktober , 844 . Nro .
10020 .

Lrbvorlsvurrgen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbc -

kannt ist , werden hicmit aufgefordcrt , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu-
gefallcncn Vermögens innerhalb der untcnbenanu -
icn Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Zm F . L . Bezirksamte Boxberg .
1 Johannes Dörzbacher , Bäckergeselle von Bob¬

stadt , welcher im Jahre 1822 auf die Wander¬
schaft gicng und seit dem Jahre 1830 nichts mehr
von sich hören ließ ; — unterm 15 - Oktober , 844
Nro . 20369 ; — besten Vermögen in 457 fl . 14 kr
besteht — binnen Jahresfrist .

Erbvortadung .
1 sFrciburg . 1 Der zu Großhcrischwand , als

seinem vicljährigen Aufenthalt , ledig verstorbenen
Joseph Martin Klaus , angeblicher Sohn des Jo¬
hann Klaus und der Emerentia Keller und wahr¬
scheinlich unehelicher Sohn der letzrern , hat ein
reines Vermögen von 1167 fl . 54 kr . in Fahrniß
bestel)end , aber keine bekannte erbfähige Verwandte
hinterlassen , in seiner letztwilligrn Verfügung da¬
gegen nur über 650 sl. zu Legaten verfügt .

Es spricht daher Großh . FiskuS den Rest seines
Vermögens nach L . R . <sj>. 768 an und hat bereits
um die Einsetzung in die Gewähr nachgcsucht .

Es werden daher all « diejenigen , welche an die
Verlastenschaft Erbsansprüche machen wollen , auf -
gcfordert , diese

binnen 2 Monaten
bei Unterzeichneter Stelle anzubringen , andernfalls
dem Gesuche des Großh . Fiskus entsprochen wird .

Freiburg den 23 . Oktober 1644 .
Großh . Stadramt .

Kern .
vdt . Frietsch .

Verschollenheitserklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aeintern für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amte Bonndorf .
3 Joseph und Lorenz Senn von Bonndorf ,

welche sich auf die diesseitige Aufforderung vom
19 . Juli 1843 Nro . io3g ? bisher dahier nicht ge¬

meldet haben ; unterm 20 . September 1844 Nro .
13929 .

In dem Bezirksamt Engen .
2 Leopold Grumann , Sohn des längst verstor¬

benen Johann Grumann und der Maria Schilling
Ehingen ; — unterm 1 . Oktober , 844 , da derselbe
auf die Aufforderung von , 27 . Lveptemher v. I .
Nro . 1,050 nicht erschienen ist.

In dem Amte H ^ rnberg .
1 Christian Lehmann von iLstockwald , geboren

im Jahr 1772 , seit 44 Jahren abwesend ; — da
derselbe auf die diesseitige Aufforderung vom >6 . Juli
, 640 Nr . 8267 keine Nachricht von seinen , Aufent¬
halt gegeben hat ; nnterm 21 . Oktober , 344 Nro .
11242 .

In dem Amte Salem .
3 Des Anton Löhle von Salem ; unterm 1 .

Oktober 1644 Nro . 8425 , U » d zwar jn Folge der
öffentlichen Vorladung vom 29 . März 1843 .

Mundtodlerklärungen .
Die unten bczeichnclen Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grape
für muudtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie bestellten Aufstchts -
pflegcr keines der im L. R . S . 5,3 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Jn dem Amte Elten heim ,
1 Joseph Maier , jung , von Ringsheiw r un¬

term 23 . Oktober 1844 Nro - 25212 ; — Pfleger :
der Bürger Johann Schauder von da .

In dem Stadtamt Freiburg .
2 Gustav Willoth von Freiburg ; — unterm 7.

Oktober , 844 Nro , 24064 ; — Pfleger : Kaufmann
Christian Weiß von da .

Jn dem Amte Schopfhejm .
2 Altbürgermcister Johann Jakob Reich von

Wiechs , wegen Hang zur Trunkenheit ; — unterm
, 6 . Oktober 1844 Nro . , 36,5 ; — Pfleger : sein
Bruder Johann Georg Reich von dort .

rffnlmünvigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab »
schließen können .

Jn dem Amte Waldshut .
3 Johann Baptist Richte von Bcchtcrsbohl ; —

unterm , 2 - Oktober >844 Nro . , 7606 ; — Pflc -
ger : deffrn Bruder ch

'avcr Richle daselbst .
Ltauttnlräge unv Verpgcytungen .

Versteigerung .
, sSr . Blasicn .s Aus amtliche Anordnung wird

aus der Gantmaffe des GlasweisterS Marlin
Siegwart von Acule

Dienstag den , 2 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr,
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im WirthShaase daselbst , dessen Werkstattrecht in
der dortigen Glashütte , auf die Dauer , des mit

Großherzogl . Domänen - Lerwaltung abgeschloßcnen
Pachtvertrages , öffentlich an den Meistbietenden
versteigert .

Der Anschlag beträgt 1000 fl .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögens - und Leumundszeugnissen auszuweisen .
Die übrigen Bedingungen werden unmittelbar

vor der Steigerung bekannt gemacht werden .
St . Blasien den 59 . Oktober 1844 .

Größt ) . Amtsreoisorat .
M ü Ile r.

Li eg enschaftS . Versteigerung ,
i fLörrach .) Zn der Vermögens -Unkersuchungs «

Sache gegen den vermißten Friedrich Rufer von

Octtlingen , werden auf Antrag der nächsten Be -

thciligten nach amtlicher Verfügung vom20 . v . M .
Nro . 22944 am

Montag den n . November dieses Jahrs ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im dortigen Gemeinde - Wirthshause folgende Lie¬

genschaften bei öffentlicher Steigerung dem Meist -

gebote ausgesctzt :
An Gebäulichkeiten .

1 ) Eine zweistöckige Behausung , Scheuer
Stallung , Schopf und Trotte nebst
23 Ruthen Küche - und Grasgartcn ,
oben im Dorf , neben Paul Roßkopf 700 fl .

An Ackern .
2 ) 6g Ruthen im inner » Rechbcrg 40 fl .
3 ) 62 Ruthen im äußern Rechbcrg 15 f>.
4 ) 1 'Viertel 36 Ruthen im Spitzacker 50 fl .
5 ) 7 Ruthen Geländ vorm Oberndorf 2l fl .
6 ) 1 Viertel 6 % Rtl ) . Geländ im Lochacker 25 fl .
7 ) 2 Viertel 53 Ruthen allda 50 sl.
8 ) 34 Ruthen iij Bächelins Garten 15 fl .

9 ) i Viertel 7 Ruthen in der Innmatt 50 sl .
10) l Viertel 45 Ruthen vorm Tiefen -

grabcn 80 fl .
11 ) 15 Ruthen Geländ im Rechbcrg 20 fl .
52) 35 Ruthen » auf dem Hüttenrain 15 fl .
13 ) 5 8 Ruthen im äußern Rechbcrg 20 fl .
14 ) 52 Ruthen im Rechberg 8 sl .
15 ) 1 Viertel auf der vorderen Ebene ' 28 sl .
16) l Viertel 20 Ruthen am Berg 20 sl .
17 ) 2 Viertel 2t Ruthen auf dcmMittel -

hüttcnrain 65 fl .
An Gärten .

18) 24 Ruthen im Gehren 50 fl .
An Reben .

19) 10 Ruthen auf dein Wcilweg 30 fl .
20 ) 15 % Ruthen zwischen Gattern 40 sl .
25 ) 23 Ruthen im Gehren 100 sl .
22 ) 17 Ruthen allda 68 sl .
23 ) 15 Ruthen im Rosenacker 25 fl.

24 ) 46 Ruthen im außer » Rechbcrg 92 st .
25 ) 26 Ruthen im Henschendrunnen 73 sl .
26 ) 10 Ruthen im EglinS Rain 30 sl .
27 ) 15 % Rutlren im odern Rechberg 30 sl .
28 ) 14 Ruthen zwischen Gattern und

Herrcnbcrgwcg 55 fl .
An Waldung .

Der hälftige Antheil von
29 ) 2 Viertel hinter dem Hohlweg 20 fl .
50 ) 2 Viertel an der Schwandcnhohlen 25 fl .
31 ) 2 Viertel 59 Ruthen aufm Berg , ( ganz ) 18 sl .

Die Verkaufsbedingnisse werden bei der Stci - '

gerungs - Vornahme bekannt gemacht und können
inzwischen bei dem Bürgcrmcisteramte daselbst cin -
gesehcn werden .

Lörrach den 23 . Oktober 1844 .
Großh . Amts - Revisorat .

K 0 hlund .
vät . Biechelcr ,

Notar .
Liegenschaftsversteigernng .

1 sStaufen .) Nro . 2955 . 2 « der Verlassen -
schafts - Sache der Gerber Mathias St oll ' s
Wittwe

^ Elisabeth Heckle von Staufen
wird der Theilung wegen am

Montag den
‘
18 . November d . 2 . ,

früh 9 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier öffentlich an den
Meistbietenden versteigert :
Eine zweistöckige steinerne Behausung in der Gra -

bcngasse , neben Martin Fischer und Andreas
Speichers Witlwe , Anschlag 700 sl .
Ferner :

an gleichem Tage , Nachmittag 1 Uhr , auf dem
Rathhaus in Ehrenstetten
1 Vrtl . Acker im Lochfcld , Ehrenstettcr Gemarkung ,

neben Michael Heckle und Joseph Lais , Zins -
und Zchntcnfrci , geschätzt zu 100 fl .

und
Nachmittag 4 Uhr desselben Tages auf dem Nakh -
haus in Krozingen :
l Vrtl . Matten in der Neuinatte , Krozinger Ge¬

markung , neben Michael Heckle und Georg
Bleile , geschaht zu 160 fl .
Staufen den 26 . Oktober 1844 .

Großh . Badisches Amtsrevisorat .
L e m b k c .

vdt . Bcrtsch , Notar .
Fahrniß - undLiegenschaftsvcrsteigerung .

1 sWallbach . f In der Erbthcilungssachc des
verstorbenen Altgemeinderechncrs und Flößers Jo¬
seph Rünzi von Wallbach werden der Untheilbar -
kcic »vegen zu Eigenkhum öffentlich versteigert , und
zwar :

s ) An Fahrnißcn .
gegen baare Zahlung :
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■ ' Donnerstag dc» ih . November d . I .

Vormittags Q Uhr ,
in der Bcdausung des Erblaffcrs :

Eine silberne Taschenuhr , eine Parthie Bücher ,
Manns - und Fraucnkleider , ein Gewehr und ein
Säbel , Bilder , Spiegel , Glaswaaren , 3 Betten ,
Leinwand und Geruch , Kupfer - und Blechgeschirr ,
Küchengcschirr , Schrcinwcrk , Faß - und Band -
waare , Feld - und Handgeschirr , Hausgerät !).

Freitag den 15 . November d . J „
Vormittags 9 Uhr ,

Fasclbst :
Fuhr - und Baucrngeschirr , an Vieh : 1 Ochs ,

2 Kühe , 2 Kälber , Früchten beiläufig koo Waizcn -
und Roggcngarbcn , Viertel Gersten , 350 Viertel
Erdäpfel , 33 Pfund gedörrter Speck , h Ohm ro -
khcr und weißer Wein , 6 Maaß Brandtwein ,
ein Vorrath von Bau - und Brennholz rc .

b ) An Liegenschaften .
Auf k vom Kaufstage an zu 5 pCt . verzinsli¬

chen Jadrestcrmincn .
Montag den ig . November d . Z . ,

Nachmittags 1 llhr ,
im Traubenwirthshause zu Wallbach :
1 ) Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer , 2 Stal¬

lungen und Schweinftallrcmiße , alles unter ei¬
nem Dache , von Stein und Holz erbaut , thcils
mit Ziegeln theils mit Stroh gedeckt , neben
der Erbmasse selbst und der Nhcinstraße , taxirt
zu 3000 fl .

2 ) Beiläufig i Vrtl . Kraut - , Gras - und
Baumgarten beim Hause , neben Joseph
Kcscr und Lavcr Wunderlc , taxirt 100 fl .

Dienstag den 19 . d . M . ,
Nachmittags > Uhr ,

im Hirschcnwirthshaus zu Oberschwörstadt :
3) « Vrtl . ho Rkh . Reben beim Schloß -

brunncn in der Gemarkung Obcrschwör -
stadt , neben Felix Agster yonNicderdos -
scubach und Anton Rüttnauer von Nic -
derschwdrstadt , taxirt ^ 150 fl .

h ) 36 Ruthen Reben im Käpplcr , in der
Gemarkung Obcrschwörstakt , neben Jo¬
hann Heß und Felix Bannwarth taxirt 50 fl .

5 ) i Jauchcrt 2 Viertel Waldung auf der
Hirschrüttc , in der Obcrdoffenbachcr Ge¬
markung , neben Johann Jakob Wehrer
taxirt 250 fl .
Säckingcn den 26 . Oktober 18hh -

Groß !) . AmtSrcvisorar .
G r i m m .

reit . Sutter Notar .
- Vollstreckungs - Versteigerung ,
i sLörrach . l In Forderungösachen des Agenten

Vogel in Müllheim Namens des Hauptmanns

Kündig Linder in Basel , gegen Chirurg Knöri
von Wollbach , gegenwärtig in Basel wohnhaft ,
werden dem Lehrern nachstehende Liegenschaften
am

Montag den 20 . November d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Blumenwirthshausc zu Wollbach , in Folge
richterlicher Requisition durch den Distrikts - Notar
im Vollstreckungswege öffentlich versteigert :

Anschlag .
l ) Eine zwcistcckigte von Stein erbaute

Behausung , mit Scheuer , Stallung
und Futtergang

‘
2000 fl .

2 ) lO Ruthen Krautgarten 100 fl .
3 ) 60 Ruthen Grasgartcn 300 fl .
hi) i Viertel 58 Ruthen Matten bei

den Gattern 35 fl .
5 ) l Viertel ho Ruthen Matten im

Buch 150 fl .
6 ) >0 Ruthen Reben auf Lem Bühl 100 fl .
7 ) i h Rutben Reben auf der Buchholen 25 fl .
8 ) i Viertel 27 Ruthen Matten im

Buch 100 fl .

Zusammen 2810 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schatzungsprcis oder darüber geboten wird .
Die übrigen Stcigcrungsbedingungcn werden

vor der Versteigerung bekannt gemacht .
Lörrach den 26 . Oktober i8üü .

Großh . Amts - Revisorat .
Kohlund .

vdt . Werber .
Notar .

Liegenschaftsversteigcrung .

1 sBiederbach . ^ Auf amtliche Anordnung vom
29 . August d . I . Nro . 13381 werden sämmtlichc
Liegenschaften dem Georg Spakh von Biedcrbach

Donnerstag den 21 . November d . I . ,
Vormittags 10 Ubr .

im Stubcnwirthshaus zu Biedcrbach öffentlich an
den Meistbietenden versteigert , und zwar :

l .
Ein Viertel von einem von Stein erbauten ein¬

stöckigen Wol ' nhaus , Scheuer und Stallung
unter einem Dach , auf dem Mehrspcrg , neben
Mathias Thoma 200 fl .

2 .
Ein Garten und Ackerfeld V* Jauchcrt 130 fl .

Summa 330 fl .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögenszcugniffcn auszuweiscn . Die übrigen
Bedingungen werden unmittelbar vor der Steige¬
rung bekannt gemacht werde ». Der Zuschlag er -
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,

folgt , n» nn Dfc Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten wird .

Diederbach den 24 . Oktober 1644 .
Das Bürgermeisteramt

Schmieder .
Liegenschaftsversteigerung .

1 sPrcchihal . j Zu der Forderungssache deS
Nikolaus Wiffer von Prechthal an die Cl ' ristian
Algeicrsche LÜittwe Ärrscentia Obcrt von da , wer .
den der Letzteren gemäß Verfügung des Größt ) .
Bezirksamts

'
Waldkirch vom 5 . Merz d. I . Nro .

8,820 .
Donnerstag den 21 - November d. I .

Nachmittags i Uhr ,
im Kronenwirthshause aus dem Ladhof folgende
Liegenschaften im Zmangswege öffentlich versteigert :
Eine von Stein erbaute Behausung , mit

Valentin Schüler , die Hälfte der
obere Theil des Wohnstockes , mit
Stallung unter einem Dach , nebst
einem beim Hause liegenden und dazu
gehörenden i Metzle großen Kraut -
Garten , im Anschlag zu 200 fl.

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungs -

preiS oder darüber geboten wird .
Die übrigen Bedingungen werden vor der Ver - -

steigerung eröffnet .
Prechthal den 16 . Oktober , 844 .

Das Bürgermeister » Amt .
D i s ch.

L i e g e n s ch a f t s v e r st c i g e r u n g .
2 sRohrhardtSberg .H Die in die Gantmafse des

Johann Georg Fehrenbach von Rohrhardtsberg
gehörenden Liegenschaften werden auf

Donnerstag den 7. November d . I .
im LammwirrhShause zu Schonach , von

Nachmittags 2 bis Abends g Uhr ,
der dritten öffentlichen Steigerung ausgesetzt ; als :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache ;

2 ) Felder ,
a . Ein Morgen Ackerfeld ,
b . Bier Morgen zwei Piertel Matten ,
o. Sechs Morgen zwei Viertel 65 Ruthen

Waidfeld ,
st . Drei Morgen zwei Viertel 6g Ruthen

Waldung ,
Alles ein geschloffenes Ganze bildend , taxirc
zu ,

2000 sl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Gebot

auch unter dem SchatzungspreiS bleiben sollte .
Auswärtige Steigerer haben sich mir Amtlich

legalisirtc » Vcrmdgenszcuginffen auszuweisen , ein¬
heimische aber einen annehmbaren Bürgen zu
stellen .

Die weitern . Bedingungen werde » am St '
rige -

rungstage bekannt gemacht .
Rohrhardsbcrg den lg . Oktober , 644 .

DaS Großhcrzogliche Bürgermeisteramt .
Schwer .

Geiger , Rakhschreibcr.

Vrivstsirreigen .

Literarische Anzeige . .
Von heute an bis auf unbestimmte Zeit ist

der Preis für die

Regierungsblätter für das Groß -
herzogthum Baden von , 303 bis 1322 inci .,
systematisch zusammengestellt , mir chronologischem
Register . 4 Bände gr . 8 ", 288 Bogen . Bisheriger
Preis fl . 22 .

auf ^ l » 6 ermäßigt , um welchen beispiellos
billigen Betrag diese anerkannt gute Ausgabe der
Regierungsblätter durch jede Buchhandlung oder
von der Unterzeichneten Verlagshandlung direkt zu
beziehen ist.

Die Abnehmer der ersten drei Bände , welche
den im Jahr , 836 erschienenen 4 . Band noch
nicht besitzen können denselben um den gleichfalls
ermäßigten Preis von st . 1 38 fr . ( bisheriger
Preis fl , 5 24 kr. ) einzeln erhalten -

Carlsruhe im Oktober , 844 .
Chr . Fr . Mnller '

sche Hofbuchhairklung .

Den Bezug der Feuerversicherungs - Im¬
pressen betreffend .

i Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu ma¬
chen , daß in Folge des § . UO der Instruktion III

zum FeuervcrsicherungS - Gesetz die Unterzeichnete
Buchhandlung den Verlag sämmtlicher Fcuerver -

versicherungs - Jmprcffcn zu dem vertragsmäßi¬
gen Preis von , 3 kr . per Buch ^ auf Eon .

cept , und von 16 kr . auf fein Stab , über¬
nommen hat .

Die dcsfallsigen Bestellungen wollen ! m Dienst¬
wege bei dem Sekretariat des Großh .
Verwaltungsrakh der General Wikt -
we n - u nDBran dkassc cingcrcichk werden , wel¬
ches für prompte und kostenfreie Lieferung
sorgen wird .

In ähnlicher Weise können die nach dem kürz ,
lich vorgcschriebencn Formular gedruckten Gcbüh -

renzektel für Bczirksbautaxatorcn bezogen werden .
Karlsruhe im Ocrober , 844 .

Brau n '
sche Hofbuchhandlung .

Hiezu eine Beilage .
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